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(54) BEFESTIGUNGSELEMENT EINES T‑FÖRMIGEN PROFILSCHLAUCHS,
VERBINDUNGSANORDNUNG MIT DEM BEFESTIGUNGSELEMENT, SETZGERÄT SOWIE
HERSTELLUNGS‑ UND VERBINDUNGSVERFAHREN

(57) Die vorliegendeErfindung beschreibt ein Befes-
tigungselement (1; 100) eines T-förmigen Profil-
schlauchs (5) aus einem polymeren Material in einer
Verbindungsanordnung (3) sowie die dazugehörige Ver-
bindungsanordnung (3). Zudem werden ein Herstel-
lungsverfahren des Befestigungselements (1; 100), ein
Verbindungsverfahren der Verbindungsanordnung (3)
mit einem Setzgerät und das Setzgerät mit der Verbin-
dungsanordnung (3) offenbart.

Das Befestigungselement (1; 100) besteht aus einer
einteiligen Blechkonstruktion und umfasst einen rechte-
ckigen Boden (10; 110) mit einer zentralen Längsachse
(12), der eine erste Oberfläche (14; 114) sowie eine der
ersten Oberfläche (14; 114) gegenüberliegende zweite
Oberfläche (16; 116) aufweist. Weiterhin ist eine Mehr-
zahl von Verriegelungszähnen (26; 126) vorhanden, die
einseitig über die ersteOberfläche (14; 114) hinausragen
undangepasst sind, umbeiVerwendung in daspolymere
Material desT-förmigenProfilschlauchs (5) einzudringen
und eine Relativbewegung zwischen Befestigungsele-

ment (1; 100) und T-förmigem Profilschlauch (5) in einer
Richtung parallel zu der ersten Oberfläche (14; 114) zu
verhindern.
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